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13.15  Begrüßung Susanne Kalss 
 

I. SORGFALTSPFLICHTEN - HAFTUNG 
 
13.30 – 14.00 Lars Klöhn 

 Das unternehmerische Ermessen – eine Errungenschaft für die 
unternehmerische Tätigkeit von Organen? 

 
14.00 – 14.30 Julia Told 

 Haftung und Rechtsfolgen des faktischen Geschäftsführers 
 
14.30 – 15.00  Peter Jung 

Das Zusammenspiel der einzelnen Verfahren für die Geltendmachung von 
Schadenersatzansprüchen – Auskunft, Sonderuntersuchung, 
Schadenersatz, Anfechtung 

 
15.00 – 15.30 Diskussion 
  
15.30 – 15.50 KAFFEEPAUSE 
 

II. ÖFFENTLICH-RECHTLICHE VERANTWORTLICHKEIT VON ORGANEN 
 
15.50 – 16.20 Martin Oppitz 

 Haftung für verwaltungsrechtliche Pflichte (bußgeld-bewehrte Pflichten) –
Grenzen der Gestaltungsmöglichkeit 

 
16.20 – 16.50 Eckardt Bueren 

 Überwälzung von Geldbußen auf Organmitglieder 
 
16.50 – 17.20 Diskussion 
 
17.20 – 17.40 KAFFEEPAUSE 
 

III. STRAFRECHT 
 
17.40 – 18.10  Andreas Baumgartner 

 Die Haftung der Gesellschaft für strafrechtlich relevantes Fehlverhalten 
ihrer Organe (Verbandsverantwortlichkeit) 

 
18.10 – 18.30 Diskussion 
 
19.00 GEMEINSAMES ABENDESSEN 

 

 

 

IV. AUFSICHTSRECHTLICHE INSTRUMENTE 
 
  9.00 – 9.30 Lukas Fahrländer 

 Aufsichtsrechtliche Folgen für Fehlverhalten – Disqualifikation, Ausschluss von der 
Börsenmitgliedschaft, Naming and Shaming 

 
9.30 – 9.50 Diskussion 
 
9.50 – 10.10  KAFFEEPAUSE 
 

V. VERMEIDUNG ODER EINSCHRÄNKUNG DER ZIVILRECHTLICHEN HAFTUNG  
 
  10.10 – 10.40 Elke Heinrich-Pendl 

 Entlastung – Rechtsfolgen, Rechtswirkungen, Gestaltungen, Wahrnehmung in AG 
und GmbH 

 
10.40 – 11.10 Philipp Strasser 
 Die Gestaltungsmacht der D&O-Versicherung 
 
11.10 – 11.40 Markus Roth 

 Kann die Gesellschaft die persönliche Haftung der Gesellschafter in der AG oder 
GmbH einschränken im geltenden oder im allfällig künftigen Recht? 

 
11.40 – 12.10  Diskussion 
  
 
12.15 – 14.00 MITTAGSPAUSE 
 

VI. ORGANVERHÄLTNIS UND VERGÜTUNG ALS DISZIPLINIERUNGSMAßNAHME 
 
14.00 – 14.30 Matthias Pendl 

 Abberufung aus wichtigem Grund – ein Querschnitt in den Rechtsformen 
AG/GmbH/Stiftung/Personengesellschaft 

 
14.30– 15.00 Aline Darbellay 
 Greift das Vergütungsregime als Disziplinierungs- und Steuerungsinstrument? 
 
15.00 – 15.30 Diskussion 
 
ca 15.30 Schlusswort 
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